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HÖRBUCH-TIPPS

Ulrike C. Tscharre: Mit samtweicher Stimme

HÖRBUCH

Alleine weiterleben
Es ist ein ungeheuerliches Schicksal, von 
dem Margriet de Moor in ihrer neuen No-
velle «Schlaflose Nacht» berichtet. Doch 
die 75-jährige  Autorin aus Amsterdam tut 
es in gewohnt unaufgeregtem Ton, der dem 
Erzählten umso mehr Nachhall verschafft. 
Eine junge Frau lebt alleine auf dem Land. 
Mit ihrem Hund, aber ohne Mann. Denn 
der ist nach sehr kurzer Ehe von ihr gegan-
gen – tot. Die Frau verspürt Trauer, Wut, 
Verzweiflung. Aber schnell ist ihr klar, dass 
sie bleiben will in jener abgeschiedenen 
Welt, die sie mit ihrem Mann bezogen und 
kurze Zeit geteilt hat. Die Trauerarbeit 
braucht Zeit, die Nächte sind lang und 
schlaflos. Doch in dieser Nacht, als sie um 

drei Uhr morgens zum Hund in die Küche 
tappt, könnte sich alles ändern. Ulrike C. 
Tscharre ist die perfekte Lese-Besetzung: 
Die bekannte Bühnen- und Film-Schau-
spielerin liest de Moors Text mit ihrer samt-
weichen, aber bestimmten Stimme, die ge-
fangen nimmt.

Frank von Niederhäusern

Hannah Kristin 
Die Nachtigall
Lesung
Sprecherin: Luise Helm
(Aufbau Verlag 2016).

Margriet de Moor
Schlaflose Nacht
2 CDs, 143 Minuten
(Hörbuch Hamburg 2016).

Morten A. Stroksnes 
Das Buch vom Meer
Ungekürzte Lesung
Diverse Sprechende
(DHV der Hörverlag 2016).

Wladimir Kaminer 
Meine Mutter, ihre Katze und 
der Staubsauger
Autorenlesung
(Random House Audio 2016).

Anke Kranendonk
Käpt’n Kalle
Lesung mit Musik 
Ab 7 Jahren
(Argon Verlag 2016).

Hörbuchtipps: Barbara Maurer

LITERATUR KOLUMNENLITERATUR KINDER
WIDERSTAND

Frankreich ist von den Deut-
schen besetzt. Vianne, deren 
Mann eingezogen wurde, will 
ihre Tochter schützen. Als ein 
deutscher Hauptmann bei ihr 
einquartiert wird, verhält sie  
sich unauffällig. Viannes 
Schwester Isabelle hingegen 
reist nach Paris, schliesst 
sich der Résistance an und 
führt abgeschossene engli-
sche und US-amerikanische 
Piloten über die Pyrenäen. 
Doch der Weg der Schwes-
tern kreuzt sich wieder, die 
zurückhaltende Vianne wird 
aktiv und zeigt Mut.

ALLTAGSGESCHICHTEN

Wladimir Kaminers Eltern 
zanken sich ununterbrochen. 
Seine Frau ist überzeugt, 
dass dies eine spezielle Art 
von Liebe ist. Als der Vater 
stirbt, kann die Mutter end-
lich Ballett im Fernsehen 
schauen statt Eishockey. Und 
sie muss die Kartoffeln nicht 
mehr braten, sondern kocht 
Püree. Doch bald taucht der 
Vater in den Träumen auf 
und beschwert sich. Weitere 
Begebenheiten aus dem All-
tag der Dame unterhalten 
und amüsieren. Der Autor 
liest mit charmantem Akzent.

MEERWISSEN

Schon lange träumen die 
zwei Freunde davon, im 
Nordmeer einen Eishai  
zu fangen. Als sich die rich-
tige Wetterlage eingestellt  
hat, fahren sie mit ihrem 
Schlauchboot los. Doch sie 
haben kein Glück. Zwischen 
seiner Beschreibung des 
Abenteuers berichtet Morten 
A. Stoknes vom Meer, seinen 
Mythen und Legenden und 
von seinen Bewohnern. Er 
erzählt von Polarforschern, 
Walfängern und vom Leben 
an der arktischen Küste. 
 Literarisch – und informativ.

ABENTEUERFAHRT

Kalle hat ein eigenes Boot 
bekommen, das er gleich 
ausprobieren will. Zusam -
men mit Nachbarshund  
Max und Hektor, seinem 
Meerschwein chen, fährt er 
los. Als sie auf den Fluss mit 
den grossen Schiffen kom-
men, wird es abenteuerlich. 
Schaffen sie die Durchfahrt 
unter der Brücke? Zum Glück 
wird es danach wieder ge-
mächlicher, und Kalle trifft 
ein Mädchen mit wunder-
schönen roten Locken.


